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KOVARIK Ernest

geboren 12.1.1922  -  Mittelstürmer

ab ca. 1935        erste Jugendspiele gegen umliegende Gemeinden
                           diese wurden selbst organisiert, da es Jugendfußball
                           in der heutigen Form damals nicht gab.
                           
ab 1938              Spiele in der Reservemannschaft des SV Spillern,
                           als die älteren Spieler einrücken mussten auch erste
                           Einsätze in der Kampfmannschaft
1940                   ASV Stockerau
                           für ein ca. ein halbes Jahr da der SV Spillern aus
                           Spielermangel den Betrieb einstellen musste,
                           danach zum Kriegsdienst eingezogen.

1946 - 1958       SV Spillern
                           von der Gefangenschaft zurück wollten einige Spieler
                           zum SV Oberrohrbach gehen wo bereits wieder 
                           Fußball gespielt wurde; worauf Anton Jurica den 
                           SV Spillern wieder Leben einhauchte und die Spieler 
                           nun doch in der Heimatgemeinde dem Ball nachjagen 
                           konnten.
    
                           1948 - Meister der 1. Klasse Nordwest
                           1951 - Meister der 1. Klasse Nordost
                           1958 - Vizemeister der 1. Klasse Kamptal
                           Einige Male Vereins-Torschützenkönig
                          
1963/64             Zweiter  Sektionsleiter des SV Spillern
anschl.              u.a. Jugendtrainer

 
Ich kann mich noch an den alten Platz in der Lindenallee erinnern, selbst habe ich aber nur auf dem neuen Platz auf der
Marienhofstraße gespielt. Ein Training im heutigen Sinne gab es damals nicht. Die Spieler trafen sich auf dem Platz und schoßen
auf das Tor ein, es standen auch nur zwei Bälle zur Verfügung. Sektionsleiter war damals Wimmer Leopold sen.

In der Nachkriegszeit war es vor allem sehr schwierig zu den Auswärtsspielen zu kommen. Vom Gasthof Penner aus wurde
zumeist mit einem LKW oder Traktor mit Anhänger auf den zwei Bänke geladen wurde abgefahren. Auch bei den Heimspielen
zog man sich im Gasthof Penner um und schlenderte auf der Straße den Ball spielend bis zur Sportanlage - Verkehr gab es
damals ja kaum.
Erst später wurden Kassa, sowie zwei Kabinen mit Dusche errichtet.
Ende der 50er wurde anläßlich des damals organisierten Kirtages gegen eine deutsche Mannschaft gespielt.

Als 1968 der langjährige Obmann Josef Krejci abgelöst wurde, mit dem ich viele Jahre großer Verbundenheit zum SV Spillern
zeigte, habe auch ich meine Vereinstätigkeit beendet.

Bis zum heutigen Tage bin ich jedoch ein treuer Besucher der Heimspiele des SV Spillern.

zurück zur Spielerübersicht 
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